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Protokoll der GERK Vollversammlung am 20. November 2018 

20:00-22:30, DRK Ortsverein 

Lederstraße 92, 72764 Reutlingen 

 

Protokollführer: Claus Mellinger 

Versammlungsleitung: Claus Mellinger 

 

1. Begrüßung, Formalien  
 Zur Vollversammlung wurde fristgemäß eingeladen 

 Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt, es sind 17 stimmberechtigte Mitglieder anwe-
send 

 

2. Tagesordnungspunkte 

 Begrüßung und Kennenlernen, Formales 

 Informationen und aktuelle Themen aus den Einrichtungen 

 Vorstellung Naturkindergarten Reutlingen 

 Bericht des GERK-Vorstands - Kindergartenjahr 2017/2018 mit anschließender Diskussion 

 Wahl des Vorstands 

 Sonstiges 

 

3. Informationen und aktuelle Themen aus den Einrichtungen 

Stand des Platzausbaus: 

 Bis 2021 werden in Reutlingen rund 855 neue Plätze geschaffen (Ausgangsbasis 2016) 

 Die Ausbaumaßnahmen sind eingeplant und im aktuellen bzw. dem neuen Haushalt ent-
halten 

 Politischer Wille und Finanzierung sind vorhanden 

 Die Umsetzung erfordert jedoch Zeit, gemessen am Bedarf hinkt der Ausbau 2 Jahre hin-
terher 

 Die Übersicht über laufende und geplante Maßnahmen können auf der Internetseite des 
GERK abgerufen werden, es steht eine interaktive Karte zur Verfügung 
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 Neben den Baumaßnahmen ist die Personalgewinnung das zentrale Arbeitsfeld von Poli-
tik, Verwaltung und Trägern. Unsere Forderungen und Ideen vom Juni 2017 wurden auf-
gegriffen und umgesetzt bzw. eingeplant (Mitarbeiterakquise, öffentliche Wahrnehmung 
der Betreuungslandschaft, Mitarbeiterbindung, …) 

 Im neu eingerichteten Forum Kinderbetreuung begleiten wir zusammen mit Trägern, 
Verwaltung, Gemeinderäten, Vertretern der Fachkräfte u.a. den Ausbau kritisch und 
bringen Ideen und Vorschläge ein. Das Forum tagt 4 Mal im Jahr und ist ein informelles, 
nicht öffentliches Gremium, in dem sehr offen gesprochen wird. 

 Ein weiteres Ergebnis der Zusammenarbeit mit Trägern und Verwaltung ist der Tag der 
Kinderbetreuung, der 2018 zum zweiten Mal stattfindet. Die Träger präsentieren sich 
und ihre Angebote für Eltern (und interessierte Fachkräfte), an zwei Nachmittagen ste-
hen die Einrichtungen zur Besichtigung offen. 

 Fazit: Es geht voran, aber der Start kam 2 Jahre verzögert und der Fortschritt ist gefühlt 
und in der Realität der Eltern zu langsam. 

 

Haushaltsplanung 2019/2020: 

• Bereits im Juni 2018 haben wir begonnen, die wichtigen Inhalte und Themen der Bedarf-
splanung bei den Gemeinderäten und Fraktionen zu verankern. Dazu haben wir zum 
zweiten Fachgespräch zur Bedarfsplanung eingeladen. 

• Im Haushaltsentwurf der Verwaltung sind die Kernthemen wir die Finanzierung der Lei-
tungszeit bei allen Trägern enthalten, andere wichtige Punkte fehlen hingegen (u.a. An-
leitungspauschale, Finanzierung hauswirtschaftlicher Kräfte). 

• Wir haben Gespräche mit Gemeinderatsfraktionen geführt und unsere Themen in zwei 
Elternaktionen vor wichtigen Gemeinderatssitzungen vertreten 

• Besonders die Fraktionen der Grünen, SPD und die Linke Liste haben die fehlenden The-
men in ihren Haushaltsanträgen aufgegriffen 

• Es lohnt sich sichtbar, wenn wir Eltern uns für unsere Themen einsetzen! 

• Die Verabschiedung des Haushalts erfolgt am 18.12.2018 ab 15:00 im Gemeinderat in öf-
fentlicher Sitzung. 

 

Tage der Kinderbetreuung 2018: 

• Der Tag der Kinderbetreuung wurde von uns 2017 initiiert und fand am 11.11.2018 erst-
mals mit großer Resonanz der Eltern statt 

• Die Verwaltung hat alle Eltern angeschrieben, die zum Stichtag 2018 für die Anmeldung 
ihrer Kinder in Frage kamen und über den Tag der Kinderbetreuung informiert 

• 2019 wird erstmals auch eine gesonderte Veranstaltung für Fachkräfte stattfinden 
(23.11.), die Hauptveranstaltung am 24.11. ist von 14:00-17:00 im Matthäus-Alber-Haus 
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• Am 27. und 29.11. werden die meisten Einrichtungen zur Besichtigung geöffnet sein, El-
tern können sich dann an zwei Tagen alle Einrichtungen ansehen, an denen sie Interesse 
haben 

 

4. Naturkindergarten Reutlingen 

Ivano Abetini, 2. Vorstand im Verein Naturkindergarten e.V. berichtet über den Aufbau und 
die Konzeption des Naturkindergartens 

• Die Idee für einen Naturkindergarten entstand 2017, auch als Reaktionen auf den großen 
Mangel an Betreuungsplätzen 

• Nach längerer Suche wurde von der Stadt ein Grundstück am Nübelloch, oberhalb des 
Hofguts Gaisböhl bereitgestellt 

• Der Naturkindergarten ist kein Waldkindergarten, für die Kinder stehen große Bauwagen 
zur Verfügung 

• Gegenüber einer klassischen Einrichtung sind die Genehmigungshürden durch den KVJS 
niedriger und schneller umsetzbar 

• Die Stadt hat mit Gemeinderatsbeschluss die Bezuschussung und Finanzierung des Natur-
kindergartens zugesichert 

• Der Verein hatte keine Schwierigkeiten, Fachkräfte zu gewinnen 

• Seit Anfang November ist die erste Gruppe in Betrieb, eine weitere Gruppe ist für 2019 
geplant 

 

5. Bericht des GERK-Vorstands - Kindergartenjahr 2017/2018 

Der Vorstand berichtet über die Aktivitäten im Kindergartenjahr 2017/2018: 

• Zusammenarbeit mit dem Träger Stadt Reutlingen weiterhin gut und vertrauensvoll; Re-
gelmäßige Rücksprache zur Thematisierung von Problemen und strategischen Themen 

• Große Anhörung zum Stand des Platzausbaus hat stattgefunden. Die Bilanz der 1. Bürger-
meisterin Hotz hat für Ernüchterung gesorgt: Das Gras wächst nicht schneller, wenn man 
daran zieht. Folgetermine sollen es ermöglichen, über Ideen und Möglichkeiten zur Be-
schleunigung zu sprechen. 

• Zusammenarbeit mit den Fraktionen im Gemeinderat über das Forum Kinderbetreuung 
intensiviert, noch immer fehlt die direkte Einbindung in die politischen Prozesse und Ent-
scheidungen 

• Ständige Präsenz im Kuratorium und Familienforum mit eigenen Themen 

• Der GERK ist in der Steuerungsgruppe und in den Arbeitsgruppen für die Familienleitli-
nien vertreten 
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• Der GERK wurde vom Stadtmarketing erneut eingeladen, das Kinderstadtfest zu organi-
sieren. Zusammen mit dem Listhof, dem Weltladen, der Rappelkiste und der Lebenshilfe 
kam ein kleines, aber ansprechendes Kinderprogramm zusammen. Die Kreissparkasse 
Reutlingen hat wieder eine Hüpfburg finanziert. 

• Im Herbst 2017 fand die Ausbildung zum Präventionstrainer statt, die wir in Kooperation 
mit Marc Louia (N.E.I.N. Pfullingen) angeboten haben. Leider wurde die Bewerbung in 
den städtischen Einrichtungen nicht ermöglicht. Folgeveranstaltungen sind in Planung. 

• Für eine Neufassung von Gebührenmodell und Benutzerordnung gibt es weiterhin keine 
Mehrheit im Gemeinderat, der Platzausbau und die laufende Haushaltsplanung haben 
Priorität 

  

Die inhaltlichen Schwerpunkte:  

• Kindersicherheitstraining am 07.10.2017 

• Ausbildung Trainer Gewaltprävention 09.-23.10.2017 

• Tag der Kinderbetreuung am 11.11.2017 

• Anhörung zum Betreuungsausbau am 24.11.2017 

• Folgetermine zur Anhörung im Forum Kinderbetreuung 

• Fachgespräch zur Bedarfsplanung am 05.06.2018 

• Kinderstadtfest am 16.06.2018 

• Elternaktionen zur Haushaltsplanung 2019/2020 

• 4 Arbeitstermine mit dem Sozialamt und den Abteilungen für Kindertagesbetreuung 

• Familienforum 

• Lenkungsgruppe Familienleitlinien 

 

Finanzbericht  

• Gegenüber dem Schlussstand des letzten Kindergartenjahrs verbuchen wir ein kleines 
Guthabenminus (s. Jahresbericht) 

• Die Einnahmen bewegen sich in ähnlichem Rahmen wie im letzten Kindergartenjahr 

• Eine Bezuschussung durch den städtischen Haushalt bildet einen sicheren Grundstock 

• Weitere Einnahmen werden durch eigene Aktionen des GERK (Basar, Weihnachtsmarkt) 
erwirtschaftet, sowie durch freiwillige Elternbeiträge 

• Der Großteil der Ausgaben wird direkt für die satzungsgemäße Arbeit ausgegeben, ein 
kleinerer für die erforderliche Infrastruktur und Versicherungen 
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Entlastung des Vorstands 

• Die Entlastung des Vorstands erfolgt durch Akklamation 

 

6. Wahl des Vorstands 

 Claus Mellinger übernimmt die Wahlleitung 

 Die Amtszeit des gewählten Vorstands endet satzungsgemäß mit der Vollversammlung 

 Die Amtszeit beträgt 2 Jahre bis zur Vollversammlung 2020 

 Wählbar sind gemäß Satzung Mitglieder des GERK e.V. 

 Der Vorstand besteht aus bis zu 7 Mitgliedern 

 Cornelia Freidel, Miriam Gall und Clemens Cepnik kandidieren nicht wieder für den Vor-
stand 

 Für die Wahl von zwei neuen Vorständen stehen zum jetzigen Zeitpunkt folgende Kandi-
daten bereit: 

- Juliane Behn 

- Melanie Kemmler-Weber 

- Sina Müggenburg 

- Claus Mellinger 

- Patrik Holl 

 Auf Nachfrage melden sich folgende weitere Kandidaten: 

- Daniela Beck 

- Franziska Boll 

 Alle Kandidaten sind Mitglied im GERK e.V. und damit wählbar 

 Es sind zum Zeitpunkt der Wahl 17 stimmberechtigte Mitglieder anwesend 

 Für eine Wahl ist die Mehrheit der abgegebenen Stimmen erforderlich 

 Juliane Behn kann aus gesundheitlichen Gründen nicht an der Vollversammlung teilneh-
men. Es liegt eine schriftliche Erklärung vor, für den Vorstand zu kandidieren und im Falle 
der Wahl diese anzunehmen. 

 Der Wahlleiter schlägt die Abstimmung über einen gemeinsamen Wahlvorschlag vor, d.h. 
alle Kandidaten werden in einem einzigen Wahlgang gewählt. Die Teilnehmer stimmen 
auf Nachfrage zu. 



 

Seite 6 
 

 Die Wahl erfolgt in offener Abstimmung, eine geheime Wahl wird auf Nachfrage nicht 
beantragt 

 Die Wahl erbringt folgendes Ergebnis 

- Ja-Stimmen: 17 

- Nein-Stimmen: 0 

- Enthaltungen: 0 

 Damit sind alle genannten Kandidaten einstimmig gewählt. Auf Nachfrage des Wahllei-
ters erklären alle gewählten einzeln, dass sie die Wahl annehmen 

 Bei der Wahl des geschäftsführenden Vorstands stehen Juliane Behn, Sina Müggenburg 
und Claus Mellinger zur Wahl. Die Abstimmung ergibt 7 Ja-Stimmen für die Kandidaten. 
Sie erklären einzeln, die Wahl anzunehmen. 

 

Die Vollversammlung wird um 22:30 beendet. 

 

Claus Mellinger 

 

Anlage: Schriftliche Erklärung von Juliane Behn zur Vorstandswahl 
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